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Schweinebestand im August
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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet
sie schfießen BerLin (West) ein.
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o Aussagewert eingeschränkt, da der
Zahlenwert Eehler aufweisen kann

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer C III 'l veröffentlicht.
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Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres
1987 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
güLtigen Ergebnissen der

1. repräsentativen Zwischenzählung für
Schweine von Anfang April,

2. repräsentativen ZsischenzähJ.ung für Rinder
und Schafe von Anfang Juni,

repräsentativen Zwischenzählung für
Schseine von Anfang August,

repräsentativen Viehzählung für Rinder,
Schweine und Schafe von Anfang Dezember.

Der vorliegende dritte Bericht enthäIt An-
gaben über den Schweinebestand von Anfang
August '1987; der vierte Bericht wird voraus-
sichtlich im Frühjahr 1988 erscheinen.

Viehzählungsgesetzl ) und Richtlinien des Rates
der Europäischen Gemeinschaften2 ) schreiben
viermonatliche Erhebungen über die Schweinebe-
stände im ApriI, August und Dezember vor. Die
Zählungen werden im ApriI und August repräsen-
tativ und im Dezember im jährlichen Wechsel
repräsentativ/total durchge f ührt.

Die Rinder- und Schafbestände werden halb-
jährlich erhoben, im Juni repräsentativ und im
Dezember repräsentativ/total. Die Erhebungen
der Rinderbestände sowie die Erhebungen über
die Schafbestände im Dezember sind ebenfalls
aufgrund von Rechtsvorschriften der Euro-
päischen Gemeinschaften3 ) durchzuführen.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und
finden im allgemeinen .rm 3. Kalendertag des
jeueiligen Erhebungsmonats statt. FäIlt der
Erhebungsstichtag auf einen Samstag, einen
Sonn- oder Feiertag, so irird die Zählung
entsprechend vorverlegt.

1 ) Viehzählungsgesetz in der Bekanntmachung
der Neufassung vom l. Juli ,l980 (BGBI. IS. 817), zuletzt geändert durch das Zweite
Gesetz zur Änderung statistischer Rechts-vorschriften ( 2. Statistikbereinigungsge-
setz - 2. StatBerc) vom 19. Dezember 1985(BGBI. I S. 2555).

2) Richtlinie 76/630/EI{G vom 20. JuLi 1975
ond 79/92O/EWG vom 29. Oktober 1979.3) RichtLinie '73/132/Ewc vom 15. Mai 1973,
78/53/EIdc von l9. Dezember 1977 und
82/177/Ewc von 22. ttärz 1982.

In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und BerIin
(west) werden die Viehbestände nur jedes zweite
Jahr - das nächste MaI 1988 - im Rahmen der De-
zember-viehzählung total erhoben und zwischen-
zeitlich mit Ausnahme von BerIin (West) anhand
der in Nachbarländern festgestellten Verände-
rungsfaktoren geschätzt.

Für die repräsentative ZwischenzähIung der
Schwei.nebestände am 3. August 1987 wurde wie-
derum das Stichprobenkonzept der erstmals re-
pr äsentativ du rchg e f ührten Dezember-Viehzäh-
Iung 1981 verwendet (s. auch Statistischer
Bericht "Viehbestand am 3. Dezember l98l'
dieser Reihe ) .

Dieses Stichprobenkonzept sieht für Schweine
zwei Einzelstichproben vor, und zwar für
nZuchtschweine" (Stichprobe I) und für "Son-
stige Schweine" (Stichprobe II ) . AIs Aus-
wahlgrundlage für die Auswahl der EinzeI-
stichproben stand das Einzelmaterial der
total durchgef ührten Dezember-ViehzähIung
1985 zur Verfügung.

"Konzept und Methode der Viehzählungen" sind
in "Wirtschaft und Statistikn,
HefL 8/84, ausführlich dargestellt worden.

Zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wird
eine Iänderspezi fisch unterschiedl iche Schich-
tung nach Bestandsgrößenklassen vorgenommen
und von einer bestimmten Bestandsgröße an er-
folgt eine Totalerfassung (Schicht 5). HaIter
(Betriebe) mit einer Iandwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche von weniger al-s I ha werden zur
Auswahl der Stichprobenbetriebe nur dann heran-
gezogen, wenn mindestens 'l Zuchtschwein oder
mindestens 3 andere Schweine vorhanden sind.

Übersicht 1: Repräsentative zählung für
Schweine am 3. August .l 987
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Die Erfassung von Schweinehaltungen, die nach
der totalen Dezember-ViehzähLung 'l986 ent-
standen sind (Zugangserfassung), wird dadurch
ermöglicht, daß außer den ausgewählten HaI-
tern von "Zuchtschweinen" und "Sonstigen
Schweinen" auch andere Viehhalter nach mög-
Iicherwe ise vorhandenen Schwe inebeständen
befragt werden. Es handelt sich dabei um

Rinderhalter, die zum Zeitpunkt der Ietzten
totalen Dezember-Viehzählung keine Schweine
hi e Iten.

Auf den Nachweis von Halterzahlen für Bundes-
Iänder wird verzichtet, da eine ausreichende
statistische Sicherheit nicht gegeben ist.

Zur Abschätzung der Zufallgfehler der Stich-
proben wurde eine Fehlerrechnung für dle }terk-
male Bestand und Halter durchgeführt.

Übersicht 2: Einfache relative Standardfehler
der repräsentativen Zwischen-

zählung für Schweine am

3. August 1987
Bunde sg ebiet

Tierart Bestand HaIter
Kateg or ie It

Schweine insgesamt ...
Zuchtschweine zusammen
Zuchtsauen trächti9 ..

0 ,47
O ,25
0,33

0, 50
0,4 5
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe 1 : Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die iährlich erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung enthält zusammen-
Iassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschafts-
statistik. U. a, werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und Forstwirtschaft,
über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen statistischen Bereichen, z. B. über Oünge-
mittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang werden Strukturdaten für die Mitglieds-
länder der Europäischen Gemeinschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betriebe
2. l. 1 : Betriebsgrößenstruhur
ln jä h rl i c h er Erscheinungsfolge enthält dieser Berrcht Daten über dre Größen-
struktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
lnzweijährlicherPeriodizitätwerdenErgebnisseausderAgrarberichterstat-
tung in folgenden Heften veröffentlicht:
2.1.2: Bodennutzung der Botriebe
2.1.3: Viehhaltung der Betriebe
2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen
2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse
2.1,6: Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben
2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse für aus-
gswählte Betriebsgruppen
2.2: Arbeitskräfte
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichen Arbeitskräfteerhe-
bung in der Landwirtschaft mit Angaben über Betriebsinhaber, FamrlrenangehÖ-
ilge sowie familienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
9u ng.
2.3: Technische Betriebsmittel
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Besland an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.

2.4: Ksufwerte tür landwirtschaltlichen Grundbesitz
Diese Statistik werlet jährltch die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregel mäßi ge Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst
und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemittel, Nahrungsmrttel-
verbrauch usw.

3.1: Bodennutzung
3.1.1 Gliederung der Gesamtflächen
Dieservierjährliche BerichtbringtdieErgebnissederFlächenerhebungbiszur
Kreisebene rn einer Gliederung nach Nutzungsarten, dre auf dem Liegenschafts-
kataster aufbaut.
3.1.2 Landwirtschaltlich genutzte Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wrrd die landwirtschaftlrch
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.
3. 1.3 Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren.
3.1.4 Baumobstflächen
Aus den fü nfjährl ichen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben Über
Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.
3.1.5 Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte Be-
standsaufnahme der Rebflächen mrt marktorientierter Produktton.
3.1.6 Anbau von Zierptlanzen
DieseVeröffentlrchungberichtetindrerjährlicherPeriodizitätüberdenAnbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Verkaul.

3.1.7 Baumschulen, Baumschultlächen und Pflanzenbestände
Die j ä h rl i c he Veröffentlichung enthält Angaben über die Baumschullläche und
die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
3.2: Pllanzliche Erzeugung
3.2.1 Wachstum und Ernte - Feldlrüchte, Gemüse, Obst, Trauben -
ln u nregelmä ßiger Folge erscheinen jährlichca.'l 3 Berichtemit Angaben über
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgültrgen Erntefesl-
stell u n gen.

3.2.2: Weinerzsugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.
3.2.3: Weinbestände und Lagerbehälter
J ä h rl r c h ei n B e ri c ht riber die Ergebnisse der Weinbeständeund Lagerbehäl-
ter nach kleineren und größeren Verwaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthältErgebnissederVrehbestandsstatistiken,der Statistiken
über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersu-
chu ng.
4.1: Viehbestand
J ä h rl i c h vi er B eri c hte informieren üiler die Bestände an Schweinen (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Geflügel {Dez.).
4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen
4.2. 1 Schlachtungen und Fleischgewinnung ( vr e rteliä h rl i c h )

4.2.2 Milchetzeugung und -verwendung (tährlich)
4.2.3 Erzeugung von Geflügel (halbiährlich)
4.3: Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersuchung (jähriich)
4.4: (unbesetzt)
4.5: Hochs€e- und Küstenfischerei; Bodenseefischerei
Die M on ats- und J a h resberichte bnngen u. a. Anlandeergebnisse in der Glie-
derung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
über die Fischereilahrzeuge.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben.
Landwirtschaftszählung 1979
Heft 1 Arbeitsverhältnisse in den Iand- und forstwirtschaftlichen Betrieben
Heft 2 Betilebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3 Besitzverhältnisse, Zrmmervermietung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwirtschaftlrche und nichtlandwirtschaftliche Ausbrldung, Haushalt-

struktur, sozrale Sicherung
Heft5 Methodische Grundlagen
Heft 6 Strukdurdaten f ür Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete
Gartenbauerhebung 198 1 / 82
Weinbauerhebung 1979 / 80
Binnenfischereierhebung 19A1 / A2

Systematiken

Systematrsches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1982
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